
AmtsbM M Amlillcher^eitnug.
.M «4«. 2amstag am «». Juni «8««.

3. 20 l. » ( y Nr. 4298.
Kundmachung *>

w e g e n V e r ä u ß e r u n g des R e l i g i o n s -
f o n d ö - G u t e s S t . ? l n d r ä i m L a v a n t »

t h a l e K a r n t e n S .
I n Folge Bewill igung des hohen k. k.

Finanz - Ministerium5 vom 2<l. Aprl l l 8«2 ,
Z. " " ^ / ^ i , und Verordnung der hochlöblichen
k. k. stcir. l l lyr. küstcnl. Finanz Landeö-Direktion
lll^o. <:. d. M . , Z. ^ ^ ^ , » , gelangt das im an-
nntthigen Lavantthale Karntcns, und zwar zum
allergrößten Theile im politischen Bezirke Wolfö-
l^rg gelegene Religionsfondsgut S t Andrä,
im öffentlichen Lizitationswege zur Veräußerung.

Dasselbe umfaßt nachstehende Entitäten, a ls :
l»)die sogenannten Hausgründe, bestehend in

Acckcn, . . . . 42 Joch l l W lUlKl f l r .
Wiesen . . . . 48 » 1282 «
Gärten . . . . — » 1592 «
Hlltivcidcn . . . 1 » 59U >»
Hochwald . . . l ? 8 » 15U5 >»
unproduktivem Boden — » <l9 »
Alpen . . . . 23 » 72 »

. in» GcsamlMfiächenmaßt 2!1N Joch l W l_Il Kl f l r .
mit dem im administrativen Wege erhobenen
Schätzungswerlhe pr. 43 l i9^ si. 77 kr.

1i)DaS Gut Mollhof oder Ehrcnbüchel, be-
stehend in Acckcrn . »7 Joch ? 7 2 ^ K l s t r .
Wiesen . . . . 42 ^ ,556 « '
Gärten . . . . 1 » — »
Hutw^iden . . . t» » 12N2 »
Hochwald . . . 41 » 15,3 » ^
unproduklivem Boden — ^ 189 »
Bauarca . . . — ^ , ^ ^

zus. im Flächenmaße . 129 Joch «2« ll i-Nlftr,
in'bst dadci bl'siildlichcn Gebäuden im Wcrthe
von 24.83» si. 4 » / , kr.

c) Das Gut Kol lcgg, bestehend in
Aeckern . . . . 2<j Joch 4 ' » 2 ^ K l f t r .
Wiesen . . . . 36 » «»7 .,
Gärtcn . . . . 2 >> 249 «
Hutweiden . . . <l » l<»W „
Hochwald . . . 53 » 30» »
Bauarea . . . — „ «87 «

zus. im Flachcnm. pr. l 27 Joch l l 8 l I ^ K l f t r .
nebst dabei befindliche!: Gebäuden im Werthe
pr. 23.9?« ft. 29 kr.

<y Die Kolleggcr Muh l c , welche nebst Mühl«
Einrichtung und dem dazu gehörigen kleim'n
Garten pr ,7 ^z Klftr.
dann der Bauarca . . . <»2 »

zusammen 79 ^ Klftr^
auf i l l l si. 80 kr. bewerthet wurde.

o ) D a s Gut Pol lheim, bestehend in
Aeckem ., . . . 37 Joch,43<> l I jK l f t r .
Wics-n . . . . » ? < „ l<i72 «
Gärten . . . . 3 >, l584 >,
Hutweiden . . . — ^ 377 »»
Hochwald . . . 7N » I l t l l »
Bauarca . . . — « 1^90

zus. im Flachenm. pr. l « l Joch 7 l 4 l I ^K l f c r ,
nebst dazu gehörigen Gcbauden im Schahungs-
werthe pr. '3<>.l5l si. , 7 kr.

s) Dl . ' rustikale Bauereggerhube am Lading, be-
stehcnd in Bauarca — J o c h l 73<DK l f t r .
Egarten . . . l l » 485, „
Wiesen . . . . 12 ., l 424 .,
Hulwciden . . . » . ? „ N 2 0 »,
Hochwald . . . 33 ,, »8U »

zus. im Flachenm. pr! 7 l Joch l28^> lUlKlftr.
im Schä'tzungswelthe pr, 25!>'» st. «^ kr., wor^
knter auch der Werth des Holzmatetials aus
den zur Hübe gehörigen, dem Verfalle über-
lasscncn Gebäuden inbegriffen ist.

^) Aus dem ?lml«bl6ttc Nr 128. l30 unb 133 wegt» früher
fll'tcrhaftcr Tcititimg l>,lichtigc«b wjcbtthoit.

^ ) Die ebenfalls rustikale hintere Bräunerhube
am Aichberg, bestehend in
Bauarca . . . — Joch 7 l U lK l f t r .
Wiesen . . . . 29 » 7 »
Hulwelden . . . — » 965 »
Hochwald . . . 38 » l<»l<» »
Älpcnwiesen . . 1 l 2 » 307 »

zus. im Flachenm. pr. lu»» Joch 7 « « l I ) K l f t r .
im Schätzungswcrthe pr. 352U si. 8 l kr. mit
Inbegriff des Holzwertheö der dem Verfalle
überlassenen Gebäude.

Die «ub l i l t l '), ll) und e) bezeichneten
Entilaten gelangen jede für sich im Komplexe
zum Verkaufe, wobei die daselbst angegebenen
Schähungswerthe als Ausrusäprrise angenom-
men werden.

Die sogenannten Hausgründe werden in
4li Abtheilungen oder Gruppen veräußert. I n
der Uebersicht vom <!. August I 8 U ! ist die be-
zügliche E in te i lung mit 'Angabe der Auörufö-
preise enthalten.

Das Gut Mollhof oder Ehrenbüchel und
die beiden Hubcn-Rcalttälen werden zuerst eben-
falls Parzellen« oder abthcilungswcise zur Ver»
ällsiernng ausgeboten, nach deren Beendigung
jede dieser drci Entitäten für sich al5 Ganzes
ausgerufen wird. Die Parzellen» oder abthei-
lungswcise Versteigerung geschieht auf Grund
der in der erwähnten Uebersicht und beziehungö«
wcise in jcncr ll^«,. 24. M a i l« t t2 ersichtlich
gemachten Einthcilung und dem daselbst ange-
gebenen Schatzungowerthc, resp. Auörufsprcise,
die Versteigerung im Ganzen aber auf Grund
der erzielten einzelnen Anbote und rücksichtlich
der Schähungswcrtlie.

Die öffentliche Kcilbietung der sogenannten
Hauögl-ündc wird am 22 . , 2:«., 2« . , 25 und
2i)., die des Gutcö Mollhof oder Eh^ndüch^l
am 28. und 29 . , und des GuteS KoUegg und
der Kollcggcr Mühle am 30. Ju l i lkl»2 beim
k. k. Vcrwaltungsamte S t . Andrä; die des
Gutes Pollheim aber am ,. August, und die
der beiden Hubcnrcalitatcn am 2. und nöthigen-
falls am 4. August !«62 in loco des Gutes
Pollhcim von 9 Uhr Vormitrags an mit dem
vorbehalte dcs Genehmigung ^on Beile dcö
hohen k. k. Finanz - Ministeriums stattfinden.

Wer an der ^izitation Theil nehmen wil l ,
hat den lt t . Theil des Auslufpreises als Va-
dium zu Handen der Lizitations, Kommission
bar zu erlegen.

Schriftliche Anbote (Offerte) werden bis
n,<l„8ivo l9 . Jul i »8N2 ron der gefestigten
F'nanz« Bezirks « Direktion und sodann beider

Limitations, Verhandlung bis zum ?lbschlnsse de5
mündlichen ?lusgcbotcs angenommen.

Diese Offerte müssen mit den lU"/^,gen ba,
ren Vadieu versehen sein, und nebst dem be-
stimmten Anbote d,e Erklärung enthalten, das
der Offerent die Verkaufbbedingungen g,nau
kenne und denselben sich unbedingt unterziehe.

Die nähern Bedingungen der Veräußerung
und der gedachten zwei Uebersichten können so«
wohl bei der gefertigten l. k, Finanz . Bezirks-
Direktion, alK auch beim k. t. Verwallungs»
amce S t . Andrä, daS Schätzungsprotokoll aber
und die Beschreibung der zum Verkaufe g,lan«
genden Entitäten dei dem Verwaltungbamte in
S t . Andrä cing.sehcn werden. Ucdrigenö wird
die Finanz- Bezirks - Direktion auswärtigen Kauf«
lustigen über schriftliches Ansuchen die ausführe
lichen Veräußerungs-Bedingungen mittheilen.

Diejenigen, welche die zum Verkaufe be«
stimmten Objekte besichtigen wollen, haben sich
an das k. k. Verwaltungsantt S t . Andrä zu
wenden.

K. k. Finanz» Bezirks - Direktion.
Klaa^nfurt am 26. Ma i !5U2.

Z. 204. « (2) ' '
K u n d »ll a ch »l n st

Die zweite dießja'hrige Prüfung aus der
Verrechnungs-Wissenschaft wird am 3 l . Ju l i
lk<l2 vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
laß des hohen k. k. General.Rechnungs-Dirck-
tonums vom l 7 . November ltt52 (Reichsge«
sehblatt Nr . I vom Jahre l853) mit dem
Beifügen kundgemacht, daß Diejenigen, welche
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach K. 4, H und O
des bezeichneten GejVhes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu^
senden haben.

Von der k. k. Prüfungs-Kommission aus
der Verrechnungswissenschaft für Steier»
mark, Körnten und Krain.

Graz am 14. Juni l«U2.

Z. 212. » ( l ) Nr. 4U39.
Der Stadtmagistrat wird Samstag, d. i.

am 2«. Juni d. I . Vormittags von U> bis 12
Uhr, wegen Herstellung eincö unterirdischen Kanals
am alten Markte, eine Lizitacions-Äerhandlung
abhalttn und ladet hiezu Unternehmungslustige
mit dem Bemerken ein, daß dcr Bauatt zur
Einsicht beim Scadtmagisirate vorlagt.

StaVtmacMrat Laibach am l8 . Juni l A l l .

Z. ,99. n (3)" ' ' " G " > i k" V. """ " ?7r. 32V3^
I n Folge h. Steueidircktions-Verordnung vom 29. Ju l i l 8 5 « , Z. 5»«5,, werden

die im nachstehenden Verzeichnisse ansseführ-en Gewerbspartcicn, unbekannten Aufenthaltes, auf-
gefordert, ihre auShaftenden Elwerbstcuerbetrage sammt Umlagen um so gewisser binnen 4 Wo-
chen dei dem hiesigen k. k. Steueramte zu berichtigen, als widrigenfalls die Löschung drr be,
^ l i c k c u bewerbe so.-ll,',^ v<.^„las,t w^den wird

^ ^ ^ . I ^ Name ^ « ^ ° " " .
s^ Z . ^ 3 " Steucrgcmcinde der Wohnort ^ Beschäftigung ? 5 , ^ " d
KlÄZ'-^ Gewerbsparlei 3 I ^ " - "

1 37 30 Bresoviz Agnes Pillon Brcsoviz — Klcidcrverkauf ltt.'.7 !
u.Brothandll l»«2 18 »9'/

2 39 29 Kaschll Anton Podkrai Wcuzhe 2l Greisler ll^5« i '
schck l ^ i2 43«»

3 4 3 St. Martin an Franziäka Fich- St. Martin l4 Viktualien- l̂ 5><
der Save tenau Verschleiß l 5«2 , «i 85'/.

4 , 2 7 St.Martinet,! Josef Schonta St. Martin — Färber l^',) l '
^ . 7 ^ " " " l8«2l9U2'/.

5 l l 2 1 Wlsovik Mathias Mall- Ul,lelHluschz., — Oastwirth «8.>i !

<i ,3 N Klimgupf Mathias Kogel, Tlake ^ Branntwein. ' ^ 3 ! '
^ . «, . . »ocle Kogcu sch^5 l 8 5 4 , r N

i H. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am 4. Juni lv«2



Anhang zur Laibacher Zeitung.
Effekten» nnd Wechsel-Kurse

an der ?. ?. öffentlichen Vörse in Wien
Den 20. Juni 1862.

Effekten. Wechsel.
b'/. Metalliques 70,90 ' Silber 1«« 50
» ' . >)lal -Änl . 82 80 !> Lond.ll . . . . 127,80
B«nt.,lti,n . . . i l l2 ! H.l.DulatlN . . S l i l
^reditüstllN . . 218,80 ' ^

Lottoziehungen vom 18. Juni.
Wien: N« 4» 2V 7» 55.
Graz: tt» 4« 5« 55 4tt

F r e m d e n '2l l lzeige.
Den <8. Juni 1662.

Hr. Graf l'odron. k. k. Kämmerlr. von Graz. —
Hi. Eiqncr, f. k. V.nll'mmle. von Ofen. — Hr. Rizo.
Kliegskommissär. von ^llhln. — lnc Hellt,,: Sailles.
l . s. Hiimnz-Konzipist. l ind— Hcimalin, Kanfmann.
von.Tritft. — Die Herren: Schiualef, Kaufmann. uu0
— M'yer. Assent, von Wien. — Hr. Simonlch, '̂ld«r<
l)ändl,l^ von Ii»me. — Hr. Grüiidlll. Handilorciscudel,
von L cyer. — Fr. v. Fraulndorf. von Kla^enfnrt. —
Fil . Polhamlr. RetitmeisttrSlochter. uon Tra,.

Den !9. Hr, M<ißal, k. k. ilrilaökommissar. uon
Wit». — Die Herren : Höfer. k. f. Mllilär > VtipftessS«
Verwalter, und — Uzelmz, von Karlstadt. — Hr.
Tasche, k. l. Htlrl.iplan. von Klligrnfult. — Hr.
Hi lpanl l . Aerg^ladtmiler. von i.'eoben. — Hr. Sand«
bichler. Veamte, von Graz. — Hr. Reinfelo. Km,f.
mann. von Iünfkirchen. — Die Herren: Pcrlini. und
— Canino. Halidtlslslits. von Zara. — Hr. Goricn,
N,lilit^t,ndtsißsr. von Strasbn^g. — Hr. Globolschni^
Nsaülältnl'tsihcr, von Gulkscld. — Hr. Ostertag. Rca<
lllätsnt'.siyer. von Ssss^n.i.

^ Verstorbene.
D e n » 4 . J u n i z 8 « 2 .

Ialob Hu^lilt. Taglöynlr. all 62 Jahre, im
Zlv lsvital Nr. l . und — Ignaz 3iobidc,. Maler-
aehilfe. all 22 Jahre, in ter Grarischa-VorNaot Nr,
<<l. bnde an der ̂ 'nngcnsllcht. — Den, Thomas Illesch.
Tischler, sein Kind Maria, alt 2 Jahre und 2 Monate,
m t i l St. Ptters»Volslat>l Nr. 13. an Fraisen.

Den 16. Maria Mally. Slnl'flimäochen, alt
35 Ich le . iu der St. Pelera. Verstatt Nr. 105. an
der Lungeuttldllkulosc.

Den 16. Dem Herrn Franz Detschmmu,, Dinrnil!
bei dlNl k. f. Nä>t. ecleg. Vtziik^<G<richle. sein Kil'.d
Lambert, all 2 Jahre und 2 Monats, in der Polana.
Vorstadt Nr. 24. an Frniftn. — AgNe« Cop.'r.
Ma^zd. alt 23 Jahre, im Ziullspital Nr. 1 , an der
i?n»genlähm»n^.

Den 17. Dem Hrn. Johatiü Podkraischek. Amts.
diener. sein Kind GotlhaM, alt 2 I.,hvs, in der
Kapnzil-.tr-Vorstadt Nr. 6 l . an Fraisen. — Tcm

Ai't^'ll Vilk. Vahnardeiler. scine Gatlln Nrsnla, nil
33 Iadre. in ker St. Peters-Vorstadt Nr. 148.
am Kinodelifiel'tl.

Den 19. Zranz Kalilsch. Obstler, alt 49 Jahr,,
in der Stadt Nr. 226. am Zelnficber. — Maria
Zlieleschnik, I«n,'ohntlln. alt ll2 Jadie, in der Stadt

Nc. 87. und — dem Hrn. Johann Pisknr. Haus-
vesiper, sein Herr Sow, K a r l , k. l . Steneramlö»
Assi'ienl in S l e i n , all 27 Jahre, i» der Stadt Nr .
12l). beir» an rer knotigen lilli'glnsucht. — Fr. I> l i c
W e o l , Veamlenswitwe. c»lt 69 I.chre. in oer S t .
Peters.Vorstadt Nr. l 2 . an ter Herzläbmung.

Z . «206.

<A ^ch danke allen meinen Gönnern und Freunden für die herzliche Thei l -A
M nähme, die sie bei der allgemein verbreiteten Nachricht meines Todes an den M/
<A Tag gelegt haben, und gebe bekannt, daß ich noch gar nicht gestorben bin. A

^ Tscherncmbl am l9. Inn i 1862. ^Dr. V. U. ?rou^. i

Praminierationš - Einladung.

^ndem wlr beim Schlüsse des ersten Halbjahres zur Pvänumemtion cms die „Laibacher Z e i t u n g "
und „ V l ä t t e r aus K r a i n " einladen, bemerken wir, baß es unser lebhaftestes Vcstrcben sein wird. M ' t
nur allen Anforderungen eines Prouinz.Iournalö zu gcnüqcn. die Leser von nllcu Vorkonnnuisscll iin staat«
lichen und gesellschaftlichen !̂ebcn zu unterrichten, die vaterländischen Interessen mit richtiger Würdigung
zu uenreten, sondern dieß auch im Sinne des Konstitntionalismus zu thun, welcher jetzt <n Oesterreich
zum Staatsprinzip erhoben worden ist. Die Verhandlungen des Neichsrathcs werden wir mit möglichster
Oilc und in gedrängter, übersichtlicher Weise bringen. Eigene Korrespondenten in der Residenz »md in
den Hauptstädten der benachbarten Kronländcr werden uns stets das Neueste und Wichtigste von dort
brieflich odcr telegraphisch berichten. DaS F e u i l l e t o n wird fortfahren, mit der Tagcsgcschichtc im
Zusammenhang stehende Artikel zu l'ringen. An vaterländische Schriftsteller richten wir wiederholt die Bitte,
ihre Mitwirkung nicht zu versagen. Entsprechende Aufsäße werden bestens honor i r t .

Die „ V l ä t t e r aus K r a i n " , welche jeden Samstag in einem halben Vogcn erscheinen lind als
G r a t i s b e i l a g e den ?. I . A b o n n e n t e n der Z e i t u n g verabfolgt werden, sind für das Wissen«
schaftliche und Belletristische bestimmt, und als Mitarbeiter dafür Männer von anerkanntem litcrarischcn
Nnf thätig. Aufsähe, wissenschaftliche Abhandlungen, interessante Schilderungen, welche vaterländische
Stoffe behandeln, und wie wir deren in der letzten Zcit mehrere brachten, sind uns vor allen Andern
willkommen und werden ebenfalls bestens honorirt.

Die Pränumerations - Dcdmgungcu bleiben unverändert:
Ganzjährig mit Post, unter Krcuzband versandt, . 15 si. — lr. Ocmzjährig für Üaibach, m's Haus zu^'sltll!, . . 12 fl. — lr.
halbjährig dto. dto. dto. . . 7 „ 30 „ halbjährig dto. dlo. 'dw. . . N „ — ,,
ganzjährig in, Comptoir unter Convert l 2 „ — „ gcmMhrig im Comptoir ofsrn 1 l ,. — "
halbjährig dto. dto. 6 ,, — „ halbjährig dto. dto 3 „ lll> ,'

D i e Pränumera t ions -Ve t rässe wol len p o r t o f r e i zugesandt werden.
Die Insertions.Gebühren in das Intelligenzblatt dcr ^aibachcr Zeitung" betragen für eine Gav

mond'Spaltcnzeile, oder den Nanm derselben, für einmalige Oinschaltnng « kr., für zwrinmligc N kr. und
für dreimalige N) ?r. öst. W. u. s. f.. wenn die Wiederholung dcr Emschaltung inncrluUb acht Tagen
erfolgt. Zu diesen Gebühren sind noch 3l) kr. ^für Inscrtionssttmprl" für eine jedesmalige Einschaltung
binzu zu rechnen. — Inserate bis zn 10 Zcilcn kosten l si. !)0 kr. für drci Mal , 1 fi. ^0 kr. für zwei
Mal und 90 kr. für ein Mal, mit Inbegriff dcs Insertionsstcnipcls.

Rückständige Pränumcrations'Vcträgc und Jusertionsgebühren wollen franko berichtigst wcrdcn.

Laib ach. im Inni ,862. I g ^ ^ M'imnayr ör Fcdor Daml'crg.

Z. 1204.

M Merzen, ZllNlllz den 22. I l l i 18N2, ^
^ « f i n d e t bei günstiger Witterung in dem Ga,ten-Ctablisse>nent am „ g r ü n e n B e r g " ^

A ein großartig prachtvolles Feuerwerk, H
^ M ausgeführt von dem rühmlichst bekannten Pyrotechniker « F ^ ^ S l I l V « I « H > « aus T r i e f t , Stat t , wobei zu- H

gleich die löbl. Rcgiments-Musikkapelle des vaterländischen Inf.-Reg. Prinz Hohenlohe-Langcnburq Nr. 17, unter ,?
B « M Persönlicher Leitung ihres Herrn Kapellmeisters H««»n,»« H««n i««z^» , die beliebtesten Musikplecen zur Auf- ^

' D U führung bringen, wird. — Das Ausführlichere enthält der große Anschlagzettel. ^
^ M Für aute Sveisen und Getränke, eiskaltes Märzenbier, sowie für prompteste Bedienung ist bestens gesorgt. ^

•J. f7o ScHeimeT9
Unternehmer des Garten-Etablissements am »grünen Berg."
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3. 1202. (I)

1500 fl. öst. W.
gegen pupillarmäßige Sicherheit auszulcihcn.

Die Direktion des Handlungökranken
Vereines, Laibach am ^5. Jun i 1862.

Z 824. (,3)

Nicht M Übersehen!
Der V t e i e r h o f , in der Näht der Steinernen

knicks, l'tstel'end ans einem großen gewöllucn Keller.
Stli l lnn^. Wagenremise, Dr,sch> nnc> Hen^oden cinf
l̂O<W Zentner He», diinn ein Gemüsc^arlen u»d

sinem qnten Brunnen. ist aus filler Hand »agllch zn
otlfa'lsei'.

Da« Nähere blim Gigeüthnmer V > n n i X«»v.

^.,'bach am it0. April 1662.

Z, l lft". (i) " ^ "

VieNestauration,
an der Iosephsthalcr Papier-Fa-
brik nächst Mariafeld ist zu ver-
pachten.
. Die näheren Vedingnifse sind
lin Comptoir obgedachter Fabrik
in Laibach zn erfahren.

Z. 1200. (')

F N l l <. Juli wiid eil, neue« Abonnement ecöffnel alls das. »nil AuSnahwe Montag. lä^IiH ci i^l i .
llcude äUiener Tagblat t :

„Die Gegenwart."
Dasselbe bat seit 12. Ma l o. I . untcr b<r neuen Redaktion d<S als SchriflNlUer l'rreils sehr ror>

thellhaft bekannten Herrn A l b e r t T s i c s i n g e r eincn unverlcnnli.nen ?läfti^en Auis.twu»,, gc,'om«
men, und während es. wie schon srüdcr. rnrch die ssiiUe. Ma„ni>jsal! i^fs!t. N.ischhlil n»o Ii ischl sr-ne?
Mittheilungen eine ausge^ichilslc Stcüe unttr allen ül'ligsn Ncsioetizblälni-n eünlimmt. t'at e3 in l>sii,sllr
Zeit sich üderdieß >!0ch lU!qsn>linc AnerkenlNl»^ elworl ' l i i dnrch die «Hüer^ie. ssoi'seqlirn; mu Nül'N^krit.
mit der ts stlts fiir rie l)öch!^cn ^nteltsss» i i , .<filch<> l,i,c> Hl«'«! e ix l ro l . den Wal.»!ipr»ch, welch»n kS i,i
seinem Programm sui, aewahll'. „ D i e f r e i e K i r c h e i m f r e i e n T t a a t , " mu'tiig u„o l,"lrschrc>^cn u,7.
ihtidiate. d ie verschiedenen N a t i o n a l i t ä t e n des K a i s e r s t a a t c s n>it einer scüe» so aUs.ili.i »lnl> »li'.-
sichtig geüblen Vi l l lg le i l in lillei, >l)lln l^rcäuigle» Änsplüchen uülsisn'lp'e l,i>o allen offcn.n l.'l'sl vt,sz<clll'li
Anessen, sc< ,z .nlf die ka tho l ische K i r c h e , sei eü cilis d ie I n t e g r i t ä t u n d das k o n s t i t u t i o n e l l ?
L e b e n des K a i s e r s t a a t e s , t>alo mll dem scharfen Schmerle ccr D i ^ l l l l ' k . l>alc> mit t>ln s^nt)cn ^ f i!c:l
tauslischln W,l)es llUücge»lral.

Die „ G e g e n w a r t " bringt sol^nde Nnbc i l ru : Telegramme, ^ei lart l le l . NcichSrald^l>e'.ich!e r^m
selben Tage. divlomalische und poliiischt W 'c i l t l Nachrichten. Vrrlchlc vo» In« unt» Allölanl». 3lel»«sl, P^ , ,
Neucste Tel ,gramme. tin ElzäKlnn.iS HemU«lon. cin rtichvalligsö ssliiiUelo» der frischesten l in^ p^n,i l i ' l<n
Taaesueuigltilen aus W i , n . dem Inl .nio u»d Ausland. Gcrichlssa.U. Literatur, ^llüst und Thecu.l. A „ , i ? ,
',eill«nq. Vrrilorl'ene in W i e n . Tag««gissen . Char ivar i . T l i ta ter 'Anz. i^er nnd auoerdrm e ine scl>v , : m -
fassende Geschä ' f t sze i tung mit Ar l l lc ln und No!iz,n ül ' lr Handel. Gewerle und ^indlvi l lksck.if i . ' ^ s i :
aleichaverfahren uno «l 'nlnrse, Berichte uc>n den dldeulendslen Handels« und G l t t l i d tmä l l , » . lele^raphlschc
Kursberichte, die Wicn,r Ädenddörse vom seldll» Tage . Lolloziehungln :c. ?c.

I»n un l t l tm ^sniUewn erscheint uiit l . Ju l i ein sekr spanuender, grc>be«lb,ils uach historischen D ^ >
melittN "gearbelltler Or ig inal «Roman von A l b e r t W i , s i n g e r , unur tem T i l e l :

Der Tcmpelhos und die Aristokraten des allen Wien.
M a u p rä immcr i r l für tie Prouinzcu vom l . J u l i bis Exde Elpteml. 'er mit 4 fi., bis Ende Dszendcr

mlt 8 st. bei täglicher Poslzliscndung. ««. ^ , ^.

Die Hdmluiftrntwn dcr „Vcgcliwarl",
Wicn, Nisrrvorü^t. Hüüplstr.ißr Nr t N .

Dr. 11. 8 EIFERT«
tvlrkllche fttttlK-Extimfeieein llcmes Glaö (s' Tassr) K5 l r .

ein avosil« s,0 Tc»ae) I ft. >i. 2V. Lrn8tmi^x-?iiIv6r^5ll)IjÄ<1(>-^I^I/ ^5^ > !
Diese w i r k l i c h e n i V t n l z - ^ ) r , t r a f t e ohne Gähnmg, oync wlllhol und Kohlensäure, »ach Oldmatio,! dsK « ^ . y l . Geifert bcrci<st , von den HsllN! l. l, k

Vrofsssoren «»». ̂ l . Heller «. W . .MeizinSky chemisch untersncht und beqillachlet, sind vcilciklichc. in viele» hundert Fälle» rvprodts. wirllichr Hei lmittel bei kmnl ß
heilen de« Flehlkopfes, dcr Luftröhre, der Uuuae», dos M^aeus, l,ei Ti>ropl)»»lose mid Englischer Hlrankhoit, und bcloiidrre ^ahr^ »nid 3>ärluü<,önlill̂ l j»r alle >
«ranfen, Hteko„valesze»te», schwächliche Htlnder, fllr Amme«, säuaende Müt ter (stall dem besten Bier), filr cbcu entwöh»»te oder ohne Brustmilch aufiu 2
ziehende Htinder u. s. w. " >

Haupt-Uirder lago: m Laibach bei J o h a n n K l e b c l . l

(in versiegelten Driginalschachteln samint Gebrauchsanweisuna
^ l f l . 21) kr. ö. W.)

Dorsch - Leberthran - Ocl
non I .n , , r ) ' ck I»«,,-!«,» zu ^Urccslt ill Aicdettmlt)

(in Onginalboutcillcn s. Gcbrailchöanwcis ü 2 si. ,<>kr, u 1 si. 5» kr.ÖW.)

V t o l l ' s Se id l i t z . P u l v e r sind nach NnSsprnch ssl rrfien äs^üi'sü ?!>!?!
torilälln lin erplol'tso Hliinlülsl dei den mlislss' Vtassen- und Unterleibs«
beschwerden, Veberleiden, Vers topfn«, , , /c»ä,nurrhoiden, Sodbrcunen,
Mnssenkrampf , den Usischierrn^lli^sten weiblicken Hra„k l>r i t< ' „ :c.
War»unq. Da ich in ErfnhrmiZ c,̂ rc>cht habe. daß Teiblih - Pulver mit Gibvauchbnn-

weisnüsien vrilailst werden. die den meinen W?tt für Wort nachssrdrilcft si„d und ;„r
Täuschung dr.' Pul'li'mnt« sogar mciue qcsülschlc l̂cl!iirnt<>lttler!chr!fl tvcisscn, drfih.i!!) der
AehiUichtri! dcr liunern ssorm nach leicht mit nirinem ssabrilate velivechselt wrvdl-n lüün.'u,
sc> warne ich vor dem Aulmife dî sn 7vnlsis,la:e niil dein Bcinnt!-!!, das, „jede 2llil,cktc'!l,
„der vou mir erzeusttcn 2ridlitz»Vl>lver ,»m Unterschiede von al,»liclie!l"
„(?r;r»ssnisse„ mit meiner Tchutzmarfe n»d Unterschrift vrrsel»en «nd anf^,
„jedem dir eitt^elne^nlverdc'si^ unlscl,liesle„de» »ocisten ^papirr t a ö / t r i i n - "
„zeichen „ M o l l ' « 2eidlitz-Pulver" iu Wasserdruck ersichtlich ste:,,cht ist."

Dc>s eckte Dorsch - Leber thran - Q e l wi '^ mit l'cstsin (^' l ' I^ s,nql>-
wlndel l l l Brust - und vungenkrankhei ten, Tk rophe ln »nb Nhack i t i s .
Eö heilt die pll.illststsN Wich t ' llnd rheumatischen ^lio»'!!, sc-vis rz,'!^l,i,^,e
HautauSschlasse.

I n «ailwch befindet sich die Hanpt.Nicderlasse obiger Heilmittel rinziq lind allein in drr Apothrlc zum ^oldcticn Hirschrn« drs Herrn HN' lNx' l ,« j , , « ) ^ .

^ - - » «v . - « ^ ^'" ̂ " ' ^ ' ^ ' " ' " ' l" Gurf fc ld l'li Hrn. 2<>ll'«,. I l i i . n e N t ^ . <n Nenstadtl bei H rn .» .« l ^ - , . o l l .

^ ^ . ^ des Leber. Thran's ist für Emballage 15 kr. ö. W. beizufügen.
3- »000. (4) -

aus dor k. k. privilegirten

^nAcv«RnNuerie
vou

Reyer <Ss Schlik m Wiener-Neust ads.
D I V O J J Z B J " Fabrikszeichen: R & S fHU
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Z. 2W. a ( ' )

Kundmachung.
D'N t8., 2,l und 2 l . d. M. und di».' dar-

auf folgenden Markltagc, Mittwoch, Freitag und
,Samstag, weldcn uor dcr k. k. Haiiplwciche und
der Sparkassc hier 2 — 3U'l Stlick k. k, Dicnst-
pferde s>!u8 <M'l-<>nti an dcn Meistbietenden ge«
gen gleick bare Bezahlung veräußert.

Kauflustige werden hiezu cinqcladen.
^aibach am lv . Juni I8tt2.

K. k. Feld . Inspektion Nr. 2.
Z7 l im . ss") Nr.' 25Ü .̂

E d i k t.
Vom t. k. Landes,« als Handelsgerichte

in Laidach! wird hiemit bekannt gegeben, cs
sci in der ExekutiolU'fühlung des 'Anton Krisper
gegen Philipp Fattori, durch seinen s.'u, »tor nl)»
«?ntl8 Dr. Suppan, pow. l:t»7 fl. 29 kr.,
die Feildietung der, in der Wohnung des Exe«
kutcn, Kongreßplatz Nr, 2 0 , befindlichen Fähr-
nisse bewilliget, und eö seien dic Termine auf
de:: ». und l.'i. I u l l d. I . in der Wohnung
des Exeklitcn mit dem angeordnet worden, daß
die Pfand stücke beim ersten Termine um ode»
über, lx'i'.n zweiten auch unter dem Schätzung^
werthe hintangegeben werden.

Laibach am »7- Juni 18U2. .

Z. »2<N. ( l )
Ein Beamter trägt seine freien Stunden

zur Führung von Büchern, Korrespondenzen
und Rechnungen, zur Verfassung von Gesuchen
und jeder Art erlaubter Schriftslücke, zu
Schrifl - und Zeichnungs - Kopien, endlich zum
Unterricht unter den billigsten Bedingungen au
Deßgleichen wünscht eine fcingebiloete Frau
unter bescheidenen Ansprüchen Unterricht m fran-
zösischer Sprache, im Klavierspiel, in deutschen
Bildungsgegenstanden und feinen weiblichen
'Arbeiten zu ertheilen.

Geehrte Auftrage übernimmt Herr K a s p e r
G a i s e r , S t . Peteröuorstadt Nr. 6 2 , und
der Portier am hies. Bahnhofs
Z. , ,7 , . ( , ) " ^

i V.i

! «soll. 6it)1ltiI11 111 I. lnI) l l( I i)
Hauptplatz Nr. ^ i ; und ^:j7, sind ^
nachstehende Artikel stets vorräthig: !

' Echt pcrslscĥ  Insekten M c n d e s ,
I ! u ! l l e l , M Vcllil,pll!g der Wal'zcn, IIöl)s. !
SHcil'cn. S'i'wal'en. Amriftn :c. I l l ssläsä'chcn !
ü l8 fs.. 23 kr. lmv 3l1 l l . ^

GiflfreicöMgenMcndcsPul-
v k l des (5. Nciss-r in Wicn. i, Vlcilt l kr.,
!l Paqll ' t . 24 Vlättcr elübliülnd, 22 kr. ^

M.lal̂ il:ischcö I ! u ! ) M ! l l l l , womit man
alle OcgcüNäiids uo» Gc!.", L'A'cr. Clni'aslll'lr.
Bvo»;s. P>->cl^»^. Änpfcl „»o Msssing. e(,»!l !
fei» p<'lir>l (̂ isc»> unl» S^hlwarln, f»el,ch G>a6> ̂
lluo Pl'rzlll.1,,.'Ariiltl splc^i^iül plihcii l^i'li. ^
Prcie l Lch.ichttl >2 ?>-.

C?mc>iŝ . A lpen-Arünter-Vcl - !
S l l f e uon C. Nlisscr iu M,». ü Slücl 26 kr. ,

Savon supcrflu d'aman-
d e s a m o r e s »»euuf 12 un& 24 fr.

Xll. Icrem Äitikel wird eine Gsl'rmlchö- !
anwkislm^ l'tigfgll'll». - ^

Z. iO^H. (3)

Zlvei Wohnungen
mit je 4 u»d 3 Zimmern, Sp.ilhcrdkliche» „„!> son>
stiqcn Nll' l l i lc'l l i l itäisnslüc'fü'rfonlmendeMichaeli-
Ausziehzelt in, 2. Stocke l lö HüKsts Nr. 187 am
Naan zu r»sl,„itlhen. Zil^llich mir» ricsls

Haus zum Kaufe
mit dsin ^cmcll. l, an^cl^lel,, dnü kcr größte Theil dsö
billigst festgesetzten Kmlsschillma.s auf dcm Hmlse
yasteiw l'lsibln ka,n,.

N^'cre Äuokui'st rrtlieilt dcr Hausabmmissrator.
wol'lch.'ft in t>er Nese^.:sse Nr. 1 l 4 im 2. Slocke,
täglich uoi». l̂ diö 6 Uhr Nachmittag.

M M . Darteyengnngs-Pomade

» ? ^ ^ » W Dicscs Mittel wird täglich ein Mal
Morgens in der Portion von zwei Erbsen

M W D D ^ K ^ i „ dic Hallt stellen', U'0 der V.irt wachsen
emgeiicben nild er^eiliit binnen sechS

Monaten einen rollen kräsl igen Vartwlich^.
Dasselbe ist so wirksam, das? es schon bei jlmgen Len-
t n von !7 Jahren, wo noch gar kcin Bartwuchs vor-
handen ist, den VaN in der oben gedachten Zeit her-
vorruft. Die sichere Wirkung garantirt die Fabrik.

Chinesisches Haarfärbemittel u Ft. st. 2.10.
M i t diese»! kann man Aligenl'saiicn, Kopf- »md

Varthaare sür die Dauer echt sa'rben, vom blaisesten
Blond niid dunklen Vlond bis Braun imd Schuhn;,
man hat die Farbennuancen ganz in seiner Wewalt.
Diese Komposition ist frei von xachtheilia/il Stosfcn,
so erhält z. Ä. das Auge mehr Chaiakter m,d Auödrlicl;

wenn die Allgenblaucn elwas dunkler gefärbt werden»
Dic vorzüglich schönen Farben, die durch dieses Mi l tc l
hervorgebracht werden, übcrtreffin alles b.ö jetzt (5li«
stirendc.

(5ifinder.' N ö t h e öl5 Comp. in Ber l in , ^om«
mandantcnstr. 3 l . — Die Niederlage befindet stch in
Laibach bei Herr» ^ l b Q i » t ^ » » i u l i . o » ' , Hauptplat)
Nr . 2<jl).

Dic Erste Aufstellung,
von MiF '

Liebich s ̂  Panorama
durch RQ» Gläser

am K o u q r e b p l a y mild nur noch liiS zum

Dinstag dm24.d.M.
z» s,hen s,i". wor.nif die zweite Anfstellung flalt»
singen wird.

Z. l»40 . (2)

Sparkasse-Kundmachung.
Wcgcu dcö Rcchmmsss - Abschlusses fur das ».Semester 18l>2

werdm bei der Sparkasse vom «. bis lIb^llLll^NO RH. I n l i
1862 Zchlllltgeu weder augeuomlueu uoch geleistet.

! Vlüthcnhar; gcgcu dic Unsruchtbarkcit der Hausthicrc,
a l s : H e n g s t e . E t u t c » , T t i t l e , K u h , , S c h w e i n e , S c h a f t uilb Z i e g e n .

Nach dcn damit ^>»i<ichtt,> v i t l . n Vcrsuchcn j i l t s sicher w i r f ü i d , und deßhalb lessens zu empfehlen. D l e Gebrauchs'
! a>,w.is»»q ist jedem Pälkchs», ö.lgegcbe„. Zahlreiche Zeugnissl über die Oute dicseS l v i l l t t l s liegen bel den Herre« Dtposi»
> t l i i ren zur (Hinsicht auf,

' P r e i s : für H e n g s t e und S t i e r e 0 0 l r , lüd fü r S t u t e n , ^ t ü h e , S c h w e i n , , S c h a f e und Z i e g e n 5 0 l r . üsi. W ,

! F e r n e r :

, Durch rin llönigl. prcnjj. und König! Vom Pariser, Münchner m,d Wiener Thier-
! sächs. Ministilrimn konzessionirt. schllh-Verein mit dcr Neville ausgczcichnct.

' KglnellllUger Nchpulller str Mrdc, Wrnllich und Schafe
bewälnt sick nach dcu lanqj/ilirisscn (frfaliru„ston und deu damit auch i>» den köninlichen vber«
inavställell 3 r . Majestät des .Nöllisss vo» ^preilften i,n Auftrage Hr . lf^zellenz deö Mcneral - Uien
te»anl<j und Qli.rftallmsistcrcl Hr . Majestät, »c r rn v. 2i.'illise» gemachten vielseitigen Verf t l '

! chc» laut der änitlichen Bcstätiquna. 0cs »er rn D r . K l laucr t , Apothekers l . Klasse «nd l^ber-
)ios,arztes der gesammte» tvnigllchcn 3)tarstallullg.» — stctö:

VeilN Pferde: III alls» Ml»!! Vl'n D,ii>s» u»d Klhleli, Kolif, »Dialî ll an Freßlust u:,d Uurjilglich die Pferdt ,
l>ci vl>Uc»! ^ l ibc »no Fe in r ^il »' lhallcu.

B e i m H o r n v i e h : l'<!m Vllitniclsen ,,»d Aufblähen der Knhs. (Wiildbaüche). b,i '.Il '^be von wenig oder schlcch-
! ler Müch, d.ren Qnal i t it il^rrascheud durch dcss.n ?l»wcndul>,, verb^sstrt wiro — bl, Lun^sulelde!,; wülirnio des Kälbern«
, sif6)emt dcsscn Ü!i,l'r^uch b<> Kühcn schr vrvthciihaft, >>) wit schwache Kälber d„lch dessen !i!"abreichung zufthendi gedeihe».

B c i m H c h a f e : zür Hcl'iing dcr Lt l 'c lrcg. l , dcr F.iulc und b.i all ln i!cid.n dcs llnterleil'cs. wo llttthätigfelt zll
! ("v!!,!dc li's.>it.

^ i n t ' N N N l s ^ ^ ^ ^ Packet trägt ;um Zcichell der Echtheit die rbci, angeführtlü drei Medailleu und die Firma der
« M l N l l U « ^ . >strci^ipl,'thefc in Lor i i iu l lNg .Ulf der ^igüctic.

(5 ch t z u b s z i s h e» :
I n r>iKi^Ät»>, bei Hcnn N3. M a y e r , ylpothclcr. und bci Herrn I . Kraschuvitz,

( i i l l i l'ei I . S t a l l n e r , — N c u m a r f l l I . N e i t h a r e k , - O u r s s t l d I . G l o b o t s c h n i g , —
R.1 !1 !! »»«'l «',»<<, — ,n ra i l , bu l l , T . I c h a n i t i a . ^

3- 986. (fi) !

Mineral - Wasaer«

CiilricliiCBibcrKer« Iff«Il€?r Jo«B. Mlagssx^r ^ijulal. 12ar2oiiI>»(E<*r lÄreai/*
brssiiaaesu S»iiilns6^r J t i ^ c r . M o l i i t s e h i r . ftahSscf&lixcr«frMdU'rscr« fi$
beim Unterz.'ichnttcn von heuriger Füllung echt zu haben.

H I l n l i l l ss lNn, Spszsrei., M.itsli<il. lind Farl'wareN'Handlung-

von I5DD Gllen Reste verschiedener
Stoffe von 15 kr . au fwä r t s in der
Modewarenhanillung dos C. IiSSKOVlC-


